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HEINRICH

Das deutsche Element nımmt ın der lühenden Entwıcke-

lung des Dominıkanerordens 1N den beıden ersten Jahr-
hunderten Se1INeES Bestehens e1ne sehr hervorragende Stel-

lungz e1n. Deutsche Dominıkaner zählen D7 den grössien
Organısatoren und (+elehrten des Ordens, eıne IT OSSO Zahl]
deutscher Dominıkanerklöster gylänzte VOTLT en anderen
Urc dıe Zahl und dıe hervorragenden Tugenden ihrer

Mitglıeder. Yıwel der berühmtesten Ordensgenerale, der ach-

{oLlger des hl Dominıkus, Jordanus, und der vlerte, Johan-
1eS$S Teuton1icus, Norddeutsche: ebenso e1inNer der OS
schicktesten Organısatoren, dıe der Orden gyehabt hat, der

Provinzialprıor Herrmann VO  5 ınden ertus agnus
N! Meıster Kkhard, 7wWwel Kürsten 1 Gehiete der mıttel-
alterlichen Wissenschaft, dıe der Orden ets miı1t Stolz LL

den Seınen zählte, gehören der eutschen Natıon z nıcht
mınder der Führer elner neuen Kıchtung der Mystiker
Heinriıch Suso. Und, V  Z anderen W ıssensstätten
schweıgen, W1e lassen sealbst d1e trockenen Andeutungen
Heıinriıichs VO  S Herford @ klar erkennen, welche Fülle VO

ge1istiger (+rösse ın dem eiınen Mındener Dominıkanercon-
vente Jahrzehnte hındurch sıch uUuS4amımme fand!

denen Stellen.
(@L) In SEiNer Ch1fonica. QS1Ve de rebus memorabılıbus verschile-
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Wıe steht ıu mıiıt den schrıftlichen Quellen, dıe uns

ber dieses reiche Leben unterrichten könnten ? ber e1Nn-
zelne Persönlichkeiten des Ordens ıst; unXs manches erhal-
bEeN, eıgene Schriıften oder Biographien ; über das Leben
der Gesammtheit sınd dıe Nachrichten leıder auUusserordent-
lıch dürftig, ohl dürftiger WwW1e für ırgend ei1ne andere
Ordensgenossenschaft Deutschlands. Von vornhereın mussen
WITr Ja beı den Dominıkanern autıtf dıe umfangreıichen TYTKun-
denschätze verzıchten, welche dıe Klöster Benedıietiner- und
Cistere1enserordens infolge ihres Jr OSSCH. Grundbesıtzes ali-
ZuU wWelsen vermÖögen; dıese ach underten zählen, kön-
nNnen WITr be1 den Dominıkanern aum auft zehner rechnen.
Für Süddeutschland scheinen dıe Urkundenverhältnisse et-
W as besser Se1Nn (1), als 1n der sächsıschen Ordenspro-
z Dıe Urkundenschätze der blühendsten Convente, selbst
VOoLx Doest, Mınden, Magdeburg 10 S . sınd fast spurlos
verschwunden.

Auch Brıefsammlungen, dıe ber das yesammte Leben
des ÖOrdens ın Deutschland unterrichten könnten, sınd hıs
jetzt HUr Sahnz vereinzelte ANS Licht getreten. Nur dıe VvVonxn

100008 herausgegebenen Dominikanerbriefe (2) geben erwünschte
Aufklärung ber das innere Leben des Ordens und se1n
Verhältnıs ZUT Aussenwelt für den Zeitraum VoON mehreren
Jahrzehnten.

Eıne drıtte Quelle-‚ dıie für das Jahrhundert Autklä-
runs ber den (+esammtorden und daneben auch ber dıe

® Wenigstens finden sıch 1mMm Münchener Reichsarchiy vıel mehr
Dominıkanerurkunden erhalten, 9a19 1n den Archıyen des deutschen
Nordens.

(2) Ungedruchte Dominıkanerbriefe des AA Jahrhunderts. Pa-
derborn 1891
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deutsche Ordensprovınz bringt versiegt mM1 den ersten ‚Jahr-
ehnten des Jahrhunderts Diıie Protokolle der (+eneral-

kapıtel sınd Martene et Durand Thesaurus bhıs
Z ‚Jahre 1316 veröffentlıcht Ihre Hortsetzungen liegen

den Archıven des Orden  9  q un wahrscheinlich chlech-
eren Redactıonen, einzelnen Bıblıotheken verborgen Von
Zie1it Ze1it verlautet as  x ıhre Publıkation bevorstehe :
der kirchengeschichtlıchen Forschung würde amı sıcher
611 STOSSCI Diıenst gethan werden.

ber dıe Verhandlungen der Provınzlalkapıtel der deut-
schen (und später der sächsischen) Ördensprovınz ist bhıs

]Jetz UG WI1I®O nıchts bekannt geworden Mıt Sıcherheit
und ohne Lücken annn 1Nan bıs Jetz nıcht 111 Mal dıe
Orte autfzählen denen dıe Provinzlalkapıtel geiazt haben
Darum wırd 180828  - hoffentlich auch dıe WeN1geN Bruchstücke
VO  e Protokollen der deutschen Provınzıalkapıtel dıe ich

Nachfolgendem bıeten vermaäag, SCcIxX entgegen nehmen
Sie enthalten naturgemäss N1IC 1e1 ordens- un kır-

chengeschichtlıch Interessantes, W1e dıe Auifzeichnung der

Generalkapıtel aber S16 geben doch Aufschluss über 61116

STOSSC Anzahl VON Persönlichkeiten des Ordens, ber dıe

hervorragendsten Studienanstalten, schıldern d1e Verhält-
einzelner Convente, NeNNen dıe eıfrıgsten (+önner und

(+önnerınnen des Ordens un gewähren 1er und da,
erwünschten Eiınblick ea1nzelne Culturverhältnısse des
endenden Mittelalters

Dıie gyleichzeıt1gen, allerdiıngs nıcht orıgınalen Auf-
zeıiıchnungen fand ıch VOTLT CIHISCH Jahren auf der kgl Pau-

@ W eniıigstens ist keines VON ihnen besiegelt SO  ° och
besıtzen WITLr vorläuhng über dıe Ueberlieferungsweıse der Protokolle
Sar keine Nachrichten.
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Ilınıschen Bıbblıothek ın Münster. In dem SONST; musterhaft
adıerten Handschriftenkatalog Von Ständer (ediert siınd
I1 nıcht vermerkt. Eis sınd KEınzelblätter, e späterhın qg ls
Buchdeckel yedient haben, vielfach verletzt, abgeschabt un

manchen Stellen schwer leserlıch. OFraus schıcke 1C
21n Verzeichnis der Orte denen ım Jahrhundert dıe
Versammlungen der sächs1ıschen Ordensprovinz stattgehabt
haben

a IDe Versammtungen der sächsischen Ordensprovinz
M XFV. JSahrhundert.

Diıe nachstehende Aufzählung stammt AaUS der Handschrift
(saeculı XV) der Darmstädter Bıbliothek (1) S1e ent-

hält Materıialıen ZU. Geschichte des ÖOrdens, Pie eIne
Aufzählung der Ordenshäuser 1ın der Provınz Sachsen mM1t
Angabe des Jahres, Wann das betreffende Kloster gegruün-
det worden, unter den beıden Rubrıken: Provıncıe Saxonıie
chorus dexter und chorus sinıster. Dıie Aufzählung weıcht
vielfach VO.  5 der ekannten beı Quetif-Echard, SS ord Pre-
dieatorum ab Ich lasse den Anfang 1er folgen, indem
ich mMI1r die gesammte Veröffentlichung für später vorbehalte.

(/’horus EXTLETr C’horus sınıster

Magdebure. 12924 Bremen. 192925
Lubicen. 12929 Krphorden. 12929

Halberstaden 1239Lıpcen.
Hıldensemen. 1233 Traiecten. 19239
Vrıbergen. 1236 Mınden. 1236
sSnacen. 1236 Hamburgen. (Msc 1240

(1) Beschrieben VON oth 1m Neuen Archıyvy AULLL,
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Während dıies Verzeichniıis nıcht SaLZ Z Se1IN
scheınt, dürfte dıe Aufzählung der Versammlungsorte kor-
rect Se1N. Wır besıtzen nämlıch eıne Controlle für e1InNe Reihe
VO  — Angaben ın der bekannten < brevıs hıstor1a ordınıs DPr6
dıcatorum >, dıe a Schluss ( eınen catalogus priorum (2)
provinclalıum provıncıe Saxon1e bringt; hıerbei werden dıe
Proviınzlalkapıtel YENANNT, auf denen dıe Priıoren gewählt
wurden. Diıe sämmtlıchen gedruckten Angaben stimmen mıt
den ungedruckten übereın. Das Verzeichnıs begınnt tolıo 145

Hıec fu1Lt provınc1a dıyvısa. HC fuıt celebratum
prımum capıtulum provınclale ın

Krfordıa (1303) (5) Hamburg (1310)
Halberstat (1304) Prinnzlauıe (1311) (5)
Rostock (1309) Trajectum (1312)
Hallıs (1306) Hıldensem (1313)
Mında (13071) (4) Soldın (1314)
Sehusen Sundıs(1308)
Norda (1309) Lıpzık (1316) (6)

(1) Martene et Durand, Amplıssıma C(ollect1i0 ND 34.5
@) Der Druck hat praediıcatorum IDA prıorum.
(5) Diıe eingeklammerten Z.ahlen ınd VO  } MLr hinzugefügt WOT-

den Kleıinere WYehler ın den Namen sınd VO  S MIr stillschweigend
verbessert. In der Brevıs hıstor.1a heisst MCCOC1L1I 1n capıtulo PrO-
vinclalı apud Erphordiam fut electus Prımus provınclalıs Saxonlae.

(4) Vgl das Chronıcon ep1scoporum Mindensıium beı Leıibnitz,
Rer Brunswic. bE 159

©& Brevıs hıstorı1a : (Magıster Echardus wırd KCOUXE absol-
viert). Secundus fuıt {rater lohannes de Buscho electus ın Preslavıa
(d Prenzlau; Breslau gyehörte Z polnıschen Provınz).

(6) Tertius... AÄAnnotous (1ob Antonıus de Templum electus apud
Mındam 39 ber 1Ur dıe KElectoren kamen).... ADSO-
Uutus immedıate apud Montem Pessulanum. Retinuit autem lıtteras
u ad capıtulum Lyptenense.
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Magdeburk (13170) Brema (1339)
Sosatum (1318) Margburg C  )
Ysnacum Y (L I) Osenbruge (1341)
Brema (F320) Groningen (1342)

Y senacaSutphanıa GL3 2U) (1343)
Lubecke (1322) Sutphanıa (1344)
Trajectum (1523) Lıpzeke (1345)
Hıldensem (1324) Sozatum (1346)
Erphordia (1325) (1) Lubecke 1347)
Plawe (1326) Trajectum
Lıijwardıa (1527) awe (1349)
Mında (1328) Gotingen (4)
Rodestock (1329) Mında (1551)
Halberstat (1330) Erphordia
Sirıze esalıa (1359)(1331)
Hallıs (1332) Tremon1a (1354) (9)
esalıa (1335) T’reysa (1559)
Hamburg (1334) Hıldensem (1356)
Magdeburg 4E Aundis (1257)
Vrıberch Hallıs(1336) (2) (1358)
Norda (1337) Vrıberg (1359)
Harlem (1335) Brunswıgk (1360)

(1) Quintus... Henrıcus de Lubeke electus apıud Erphordiam ın
Can provincıalı ıdıbus Septembrıs MCC (ım Druck 1335 ber
IrM1e, w1ıe AuUuUS dem Vorhergehenden sıch erg1ıbt).

(2  &- Sextus... Ilohannes de Meleberch... electus ın Can Vribergensı....
MCCCXXXVI

(3) Septimus... Borchardus de Wysense lectus ın Marcburch...
CCC XL, v1igesıma secunda mens1ıs Iulır

(4) Octavus... Conradus de Alberstat...ın Can Gotingensi... MCCCL
ultıma dıe mensıis Oetobris.

(5) Nonus... Co(n)radus Herle electus ın capıtulo Tremon1ensl...
MCCCLILV, NIl dıe 1La Septembrıs.
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Sehusen (1561) Lıpzıke (15(8)
Rostock (1362) -artberg (  )
Magdeburg prıimum Groningen (1350)
generale et Provın- Gotingen (1581)
eclale sımul T’remoan1a(1363) (1) (BES2GO)

Berlın (1564) VYena (1383)
Wısmarıa (1565) Brandenborg (1554)
olhusen (1566) Norda (1385)
Halberstat (15670) Hallıs (1386)
Prinzlau1ia (15368) Kıgra (138570)
Ruppın (1569) (2) Harlem (1558)
Trajectum 1370) esalıa (1589)

truZzbergz (1571) Ysenach (1390)
Mında (1372) Sutphanıa (1391)
Lubecke (1573) Hıldensem (1592)
Zosatum (1374) (3) Novımagıum (15393)
Lywardıa 1375) Lubecke (1394)
Hamburg (1576) (4) Trajectum (1599)
Brema Erphordia (15396)

( Das Proviınzıalkapıtel War uch schon früher 1n Magdeburg
abgehalten worden.

(2) eCIMUS... Waltherıius Herlinger (riıchtig Kerlinger, einer der
bekanntesten Inqu1isıtoren AUS der eıt Karls I  9 ın neuester eıt,
vıel erwähnt ın den Nachträgen den KRegesten Karls un 1n
den Arbeıten VO  w Thudichum, Lindner un mMI1r über den Zusammen-
hang VOL Vemegerıcht und Inquıisıtion), magıster ın theolog1a et 1N-
qu1s1ıtor hereticae pravıtatıs electus ın Caln Rupinens.]...

(3) Undecımus... Hermannus Hetstede, inqulsıtor hereticae Pra-
yıtatıs, electus 1n Can Sosatensı... MO KG V

(4) Duodecımus... Henricus Halblberti1... hereticae pravıtatıs INQUL-
S1bOr et magıster ın theolog1a, 111 Cap Hamburgens1... MCCCLAXVL.

(5) Vgl unten Ca

(6) Henricus ın Cap 'T’remonıiensı MCCCLXXX IT per Liıtteram
ahbsolutus.

Röm. arb.-S. 1894.
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Rostock (1400)4390 G_ripeswalden
Brunswıick (1398) Osenbruge (1401)
Sirıxe (1399)

Bruchstück des Protokaolls 0eINES Provinzialkapıtels
der Aeutschen Ordensprovinz 4-

Eıne hbestimmte Datiıerung dıeses altesten Stückes scheint
aum möglıch SE1N.: Auftf den ersten Blıck könnte 100828

oylauben, DISS das Jahr 1305 nehmen Se1; enn hbe1 den

suffrag1a PIO defunctis finden sıch dıe beıden Eıntragun-
s  o  ©.  . DTO domıno archiep1scopo Magunt1ino, un yleıch da-
hınter pPro domıno © Bo&mıie. Nun sınd 1m TrTe 1305
der alnzer Krzbischoft Gerhard IA un der Kön1ıg VOL

Böhmen, Wenceslaus IL wen1ıge onate hıntereinander O:
torben Leıder ist d1ıeses atum nıcht möglıch. 1571 Tre 130
fand dıe definıtıve Scheidung der bısherıgen deutschen Or-

densprovınz 1n dıe deutsche 11a0 sächsısche Sca un: 17

selben Jahre och versammelten sıch, w1e WI1TLr oben gesehen
aben, dıe Klöster der letzteren 1: Erfurt Unser Bruch-
ostück weıst aber och auf dıe ungete1lte Provınz hın Das
bekunden d1ıe Namen VO  D W ürzburg, Regensburg, Leıipz1ıg,
Ruppın. Wır haben a,1SO unbedingt das vorliegende Pro-

tokoll OT 1303 SELZEeN. ollen WITLr 1U weıt zurück-

gehen, bıs W1Tr e1n geme1nsames Todesjahr e1nNes alnzer
Erzbischofs un e1nNes böhmischen Kön1ıgs finden, kom-
11686  5 WI1Tr bıs 711 TO 1230 Dıeses letztere als Ausstel-

lungsjahr für Protokoll anzunehmen, geht, abgesehen
Von allem anderen, schon darum nıcht A weıl 1n dem Pro-

tokoll Convente gyenannt werden, dıe ange TE ach 1230
erst gegründet sind. Wır mMUuSsSsen also auf dıe Annahme
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verzıchten, ass dıe Anführung beı den sufrag1a SGELS be-
deute, ass dıe betreffende Persönlichkeit 1m selben Jahre
oder 1mMm Tre vorher gestorben Se]1. Übrigens belehrt uUuNns

e1InNe Durchmusterung der Generalkapitel, 2asSs ın denselben
wıederholt Fürbitten gyefordert werden für olche, dıe schon
‚JJahre lang vorher gestorben SIN : andererseıts wırd be1 den
1m selben Jahre Gestorbenen wıederholt e1Nn hın-
zugefügt.

Dıe beıden oben an gegebenen Jahre scheınen M1ır ALUS

folgendem (Grunde eine YeW1sse Berechtigung haben Im
Tre 19284 starb ach 3djährıger Reg1ierung Erzbischof
W erner von Maınz, und Jahre draut Krzbıischof Heın-
riıch s worauf der alnzer Stuhl ungefähr Jahre erle-

dıet 1e Nun scheint M1r autıt dıe Erledigung des Maın-
767 Stuhles doch dıe T’hatsache hinzuweısen, asSs beı den
suffrag1a PDIO defunetis der alnzer B SChGE geNannt
WIird; be1 den suffrag1a DIO V1V1S dagegen nıcht @ Als den
verstorbenen Könıg VON Böhmen hätten WITr annn den be-
rühmten 1278 gefallenen Ottokar Il anzusehen, den Wr
auch AUS anderen Quellen als einen besonderen, allerdings
etwas unangenehmen (+önner des Ordens kennen (2) Zu
der Zeit der achtzıger ‚Jahre würden auch dıe Angaben des

Bruchstückes, soweıt S1e sıch kontrollıeren lassen, PasSsch.
uch dıe Schrift, dıe dem endenden Jahrhundert
gehört; ferner dass aut der Vorderseite 1n Schriftstück
steht, AUSsS dessen fast vollständıg verblassten ügen sıch
och entnehmen Jässt, asSs e eınen Streit zwıschen Do-

eb Allerdings WITr uch der Erzbischof Von Salzburg be] den
suffrag1a PLO V1IVIS nıcht geNannt 19284 War uch der Salzburger Stuhl
erledigt.

(2) Vgl meıne Dominikanerbriefe und
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mınıkanern un: Pfarrgeistlichkeıit 1 Soest behandelt Uun!
das dıe re 12858 und SI anführt.

frater Conradus (@) de Arnstede, frater Conradus de
Saltwıdıili, frater Conradus de Alsleve, frater Conradus de
Gr1i W altherus de Trajecto inferl0or], frater Nıcolaus de
AntwerpIla, frater lexander.

De studııs artıum. Studıum artıum ponımus 1N Bası-
lea, ubı Jegat frater Conradus de Guwilre, studentes fra-
er Conradus, W armundus, frater... Rud, frater Co)n(ra-
duSs) de Wlusberch, frater Borchardus de Hegerloch, frater
Henrıcus de rıburgo0, (Irater) Symon, frater Hugo de AÄAr-
gentina e Studiıum (2) ponımus ıla Wormacıa. Lector, {ra-
ter Ulrichus de (ID)urgowe, studentes frater Bertoldus Miles,
frater Hermannus de Nova C1V1tate, frater Iohannes as
]un10r, frater Bertoldus de Ro(tw)ıl, frater Lohannes de De-
cenhouen. Studıum artıum ponımus ın Erbıipoli. Lector Con-
radus de Len....owe D); studentes frater Petrus de V1co,
frater Wl1{fo de W ormatia, frater Bertoldus, frater Ulrichus
de Coniluent1a, frater Herlıwıinus. Studıum artıum ponıMUS
ı1n KRatıspona, lector: frater Henricus de Groningen, studen-
Ges frater Albertus de Rotwiıl, frater Frederichus, frater
Henrıcus de Gamun(dıa ?), frater Euerhardus de Augusta,
frater Frederiıchus Rechilmannı, frater (Gerhardus de Augu-
sta Studiıum artıum ponımus 1n L1ıpz (©) Lector frater N1ı-

© Die Vornamen sınd meılst stark abgekürzt; dıe Abkürzungen
ınd 1Ur dort vermerkt, über dıe Aufösung Bedenken entstehen
könnten. JO.; Ger., Wal. sınd STETS ın Johannes, Gerhardus, W althe-
rus, 1Is0 STLETS miıt aufgelöst.

(b) Vıelleicht ıst der erste Buchstabe eın
(©) Lisp MsScC.

(1 iıdentisch mıt dem beı Quetif-Echard I 4703 erwähnten
Ordensschriftsteller, über dessen Leben und Lebenszeıt (1268,12 (9

wenıg bekannt iıst?
(2) W ahrscheinlich ist arcıum ausgelassen.
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holaus domus Vrıbergensıs, studentes: frater Nıcholaus et
frater Helwıchus domus Erfordensis, frater Ludolfus a Ira-
ter Radolfus domus Ysnacensıs, frater Hermanus de Ken-
bunt domus (Vrı)bergensıs, frater Rabodo Studium artıum
ponımus In Rupın. Leector: trater Hermannus de Lıwardıa,
studentes: frater ambertus de Borch a), frater Hartungus,
frater Iohannes de SDuer1n, frater Bertrammus, frater W er-
NeTrTuUus de Hıldensem, frater Arnaldus. Studiıum artıuım pOon1-
INUS ın Haluerstat. Studentes frater Henrıcus de ÖOzich,
frater T’hiderichus, frater Wıgandus et; frater Kodolfus,
frater Gotescalchus (b) cde Hıldensem, frater Marquardus de
Kkstide Miıttimus a stucdıum Anglıe ratrem Wınandum
lectorem Nordensem et ratrem (x1slerum de Magdeborch.
Mıttimus 1ın Bononıam ratrem Iohannem de ercowe. Stu-
dıum arcıum 1n Austrıa (1) ponendum commıttımus DTO-
vincıali. Studium artıum ponendum ın Brabantıa commıt-
tımus provıncıalı. Commi1ttimus provıncıalı studentes COML-
ventibus deputandos e S11 qQU% a lıa C1Irca lectores et tudıum
SUNT, mutanda., Studentes am arcıum Y Ua theoloz1e m1ss1ı
Wa capıtulo S1C vest1t1ı venlant, quod CONvenNtUS, a m1t-
LUNTUrF, 11071 opporteat e1IS de vestibus provıdere (2) Qu1 ero

hucusque 110} studı1s fuerunt e hıe 1OI SUNT nomiınatı, 1'6-

deant a illos CONVeENTUS, quıbus prımıtus ad stucdıum Sunt
assumptiL.

(2) Vorhergeht Sehusen uriterpungiert._(D) Gotesalchus Mse

(D) Austrıa un Brabantıa gehörten ZUT> deutschen TOVINZ.
(2) Kıne ahnlıche Verordnung scheınt für den UOrden TST aut

dem Generalkapitel ın Toulouse 1304 erlassen Se1nN? Indigentiae
fratrum, qu1 generalıbus stud1ııs deputantur, subveniıre volentes
lumus et ordinamus, ut sıngulae provıncıae debeant studentıbus, qUOS
mıttunt ad studıa generalıa extra provınclam, aNN1ıS sıngulis de
stibus provıdere. Be1 Fontana, Constitutiones ordınıs Praedıcato-
e wırd provıncıa alg orıgıinalıs cConventus gedeutet.
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I1sta sunt suffragl1a PTrO V1ıYV1S. Pro domıno r6So R6-
D: reg1na e 1ıberıs quılıbet sacerdos mM1S-

Sanlll,. Pro domıinıs archiep1scopls Trevırense, Coloniense,
Bremense, Magdeburgense e domiınıs eP1SCOPIS Lubeccense,
Haluerstadense, Havelbergense, Brandeburgense, Verdense,
Merseburgense, Nuwenburgense, Misnense, Camınense 2),
Pattaulense, Hıldensemense, W ormac1ense, Ratısponense,
Argentinense quılıbet sacerdos tres mM1sSsSas. Pro domıno
marchıone Thiderıico (3) et lıberi1s, dommiıs march10-
nıbus de Brandeburch, uxorıbus et lıberıs, lantgraul0 4);
dominıs ducıbus Polonı1e, domınıs ducıbus Saxonle, Austrıie,
Opuliensı, uxorıbus et lıberıs, PrO domınabus abbatıssıis
Quidelıinburgense, Gandersemense, Gerengıe &), ducıssa Ba-
warıe et comıiıtıssa de Hertisberch D); comıiıte de Ötıngen,
borchgravia de Nurenberch, advocato de awe, comıiıte
Euerhardo de Havesburch, {ratre eplscop1 Austrıe (6),
mıtıbus de Blankenburch, Kegensten 7), domiınıs eb 0OM1-
nabus de arby, de Lindowe, comıte de Anhalt, de Had-
mersleve, de Arnsten, uxorıbus et lıberiıs, mılıtıbus de Hıl-

€) So Msc verschrieben für (Gernrode”?

(1) Nach nserér Datıerung Rudol£f von Habsburg, e1n -  O”  roSsSer
Wohlthäter des Ordens.

(2) Auffällies ist, dass fast a‚ lle Bischöfe Au  N der Umgebung Mag-
deburgs stammen, A dem übrıgen Deutschland NUur e1in Paar, In
Magdeburg W ar 1289 (oder 12558 ?) das Provinclalkapıtel. och kann
das auch Zufall Se1N.

(3) Diıetrich der AL VOL Meıissen.
(4) Von Hessen, Thüringen ?
(5) Wer?
(6) Diıe auffälliıge Bezeichnung: frater eP1SCOpP1 Austrıe (ein Bıs-

thum Austrıa <&1bt nıcht) ermMasg iıch LT erklären: Graf
Everhard VOoOLNn Habsburg VoONn Kyburg), gyestorben 1284, War

Bruder des Bischofs Rudoltf VOL Constanz (1274-93 und beıde
Vettern Rudolfs VO.  D Habsburg, der Oesterreıich erhalten hatte

(7) Die Blankenbruger und Regensteiner Wohlthäter, e1N-
zeine (+lieder der Famılıe auch Mitglıeder des ÖOÖrdens
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burg, quılıbet S9CErdos Gres m1ssas, Pro domiınıs propos1ıto
Magdeburgense, Bremense, abbate de Pıgaula (@) et de onte,
domıno Reinardo Parco et UuXOTE, domına de Bergerinha-
SCcH, domına de Trıbessen et Alııs e1us, domına de Lıppea
et ülıabus e1us, domıno W ılhelmo T consulıbus Bremen-
sıbus, Lubıicensıbus e Hallensıbus quıilıbet SaCcCerdos Lres
mM1sSsas. Pro fratre Conrado quondam scr1ıba, UXOÖOT® Yda (?)
et 1ber1ıs quılıbet sacerdos m1ıssam de trınıtate. -

ILsta SUuNt suffrag1a DTrO defunect:ıs: Pro domıno Al -

ch1ep1sc0opo0o Maguntino, PTO domıno HOS Boämıe CL} IO
dom1ıno Sıfrıdo comıte de Blankenburg 2), comıte Gun-
thero domıno Hannonıe ÖR do(mına) (comıt)ıssa Braban-
16© D: domıino de Texe, domıno ohanne de Slaula, do-
M1N0 Johanne de Kerchowe, domıno Burchardo (C)
lıberıs, domıno Conrado Dorstat, domıno Hantone, advocato
de (+er39.

C) Bruchstück des ”otoRolls des Provincialkanttels
Warburg 1379

äahrend VO  b diesem Protokoll der Anfang erhalten ıst,
fehlt der Sa mı1t den sufragla; anscheinend ıst unten
e1n Stück Von dem Pergamentblatt abgeschniıtten. Diıie
Schriıiftft wechselt Schluss des allgemeınen Theiles. Beıide
an sınd gleichzeltig. Der Zeıtrichtung entsprechend
beschäftigt sıch e1n DTOSSCI Theil der allgemeınen. Verord-

(a) Msc Pıdanıla. och wohl Pegau?
(b  ) Bualantıe Msc
(C) Burhardo Mse

( Vgl dıe Einleitung.
(2) Sigfrıd gyestorben 281 ”
©) Wer?
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NunNngeN miıt dem 1er W1e ın den andern Bettelorden e1N-
gedrungenen ebel, ass d ıe Ordensmitglieder, entgegen den
Ordensbestimmungen, KEıgenbesıtz erwarben. Nır lernen AUS

dıesen A ufzeichnungen zugleıich e1lıne Reihe theilweıse Kul-
turhıistorısch interessanter Bestiımmungen dreier voraufge-
hender Provincialkapitel kennen.

In nomıne patrıs et Alıı ei; spırıtus sanctı AL Hec
SUunNn aCta capıtulı provıncılalıs apu Wartberch celebratı
ANNLO domını CCC° LXXIX, ı1n exaltatıone sancte CruCc1s.
IsTE SUNT SOLUTIONES: A bsolyıiımus hos prlores Mynden-
SCH, W esalıensem, Northusensem et facımus vicarıum fra-
trem udolphum Vroborch, prıor electus q1t ei
econthirmatus et PrEeSCNS exsti1t1it ın eodem, Yenensem, Marcbur-
DSCNSCH, Soldinensem. Volumus autem e ordınamus, quod
priores 1n 11S aCct1S absolutı a eadem offcla) 1n e1sdem
conventıbus nullatenus assıumantur hoc (2) 2A0

ISTE s U NT ORDINACIONE AMMÖOÖONICIONES. In prım1s
Iumus et ordınamus, quo omn1ıno Tratres e 24DeNtESsS red-
dıtus illos 1S1 DEr 8111 Pr10r1S ollere NO presumant,
qu1 de dietis reddıtıbus fratrıbus, d QUOS pertinent, 1uxta

indigentiam provıdere teneantur. Priores eTO redd1-
LUuSsS habentes reverendo patrı prior1 provıncılalı vel e1lUus 1Ca-
YT10 ratıonem eddant efi; COmMPLete sSıne fraude., Alıoquin hu1us-
mod 1 prlıores et ratres contrarıum facıentes sınt QOietıs red-
dıtıbus et rebus alııs personalıbus 1DS0 facto prıvatı, et res

a 1les usıbus SUOTUILL conventuum applıcamus, adıcıentes, quod
nullus frater cellarıum spec1ale ediıficare presumat aUT
1a ediıheatı habeat, set infra INeNSsSeN prıor1 SUO resignet
Su DON& OTAaVlOrLS culpe, Cul 1n virtute SAaN CTE obediencı1e
precıpımus, ut huıusmodiı cellarıa quantoc1us CUu. Lerra
plere teneantur. Item volumus ef; ordınamus, quod. nullus
prıor vel presiıdens In conventu rec1ıplat prebendarıum a l1-

(a) ho Msec
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Q UE6H SINe l1cencıa specılalı Pr10r1s provınclalıs sSu PCHA
culpe OTaV1OS, e au b eadem PCHNA prohıbemus, alıquıs
prıor talıones (?) alll lıbros CoNventus a,.11T alıa 10calıa PEO>-
C1082. a rec1ıplat vel alııs eXPpONat S1Ne CONSeNSU tOocıus
CONventus hoc requ1sıto e1, 0OPteNtO. Ltem dıistrıcte
iınhıbemus omnıbus lectorıbus et sublectorıbus, qUateNus n
conventıbus eisdem DEr aCcta deputatıs, al tardıus ın festo
omnıum SaNCLOoruMm, personalıter exhıbeant NeC Ya tres
septimanas dictıs locıs quomodolıbet absentent et lec-
tıones theolog1e omnı ıe legalı legant, 181 unerıt 1eSs do-
M1N1CA vel sabbatum ante festum sımplex AT SUDLa, Cursores
eTO et lectores phiılosophıe T arcıum except1s diebus do-
M1N1C1IS et festis duplicıbus eft, SUDTa omnı dıe legere 0O-
NeAaANTUr et volumus, quod a fastum sanctı Dominic1ı
STUAas lectiones econtınuent sub DE& culpe OTaV1LOr1S,
incıdant 1DS0 ACTO contrarıum facıentes, nısı talem Causa=m

valeant pretendere, reverendus pater prıor provın-
c1alıs CTE dıfÄnıtorıbus sequent1s capıtulı duxerıit aCCePtanN-
dam ( Item I1 eadem D& OTaV1Or1LS culpe prohıbemus,

alıquıs trater MUtFUUM contrahat ultra valorem medi11
fMorenı S1INe 111 presidenti1s lıcencıa specılalı et debita 1aMm
contracta persolvant iınira 1NC et festum natıvıtatıs Chrıstı,
quod reverendus pater prıor provincılalıs AUT e]us V1CAarlı
aUT prıores conventuales secularıbus (a) ereditorıhbus e1Nn-
CEDS hoec querelam 1O  ; recıplant (2) ILtem 1mMpON1-
1NUS priorıbus ın absenc1ı2 e0O0TUmmM loca tenent.bus su b b)
PCeHNA Pr1Vaclon1s vVOCIS 1PSO facto, quateNus omn1ı EXCUSa-

tıone SeMOTtA capıtulum culparum In qualıbet septimana Ge-
Neant, d Qquod ratres su b eadem PCHA& venıre tenean-

(a) Seculares Msc
(b) Sup Msc

C Vgl über dıe Lektoren ahnlıche Bestimmungen be1l FKontana
I 350, s5.

(2) Diıe Bestimmungen de debitiıs firatrum beı Fontana LE 159



38 Finke

LUr eXcept1s fratrıbus, quı fuerunt dıfinıtiores capıtulı SO
neralıs, et CI regentıbus 1n stud1ı0 generalı. KEit volumus
au b eadem PCHaA, quod quılıbet Ppr10r conventualıs d M1InNUs
trıbus dıebus 1n septımana CUumMm ceter1ıs fratrıbus 1n efecto-
YT10 commedere teneantur. Ltem Tratres term1nar10s, Q uı OYd1-
natıonem capıtulı precedentiıs de factam observare COL-

tem pserunt, NO  } locantes hospicla ratrum person1s secula-
rıbus PTO AaNNUO et Qu1 pretaxatıs temporıbus a
conventum NO  b redıerunt et prlıores, qu1 1PSOS, ut (a) tene-
bantur, a hoec Nnon compulerunt, denuntıiamus 1n
culpe OTaVlS, parcentes eisdem m1sericorditer de peN1S de-
bıtıs culpe OTAaV1O1S, fratrıbus term1ınarııs (b) Erphorden-
sıbus PrFO provıncıa tollentibus dumtaxat except1s. I1tem
ordınatıones capıtulorum Lıwardensis, Hamburgensıs et Lı1p-
ZEeNS1IS (1) de reddiıtibus aNNUlS sS1ne lıcent]ia reverendı p -
trıs provınclalıs NO cCOomparandıs, ıtem de rebus PEeTrSONA-
lıbus ad COMMUNE® deposıtum anNnte festum Chriıstı, S1ve sıt
1n AUTO Ssı1ve 1in argento, deponendis, ıtem de rebus ratrum
ecedencıum DPCT presıdentes (C) CONservandıs et PEr solum
provınclalem vel Cul 1pse cCommı1serı1t, ıtem de vestibus nostrı
ordınıs reformandıs et calceıs rostratıs et nodatıs NO  5 POI-
tandıs, ıtem de  sıgıllıs conventuum 1S1 1n cCOonNspectıone
omnıum ratrum capıtularıter congregatorum NON tradendı1s,
ıtem de term1narıls, separentur (d) SU1Ss SOC11S et
Ta spacıum Uunıus mensıs preter... ei quadragesımam et,
DEr adventum eXtra conventum presumant SINe
Causa ratıiıonabılı et urgente AT ıIn hOSpP1IC1L1IS SOC1I1S Uu6-
Strate dorm1ant, et, quod. frater San us exıstens eXTra quatuor
loca regularıa nullatenus commedat 1n sıngulıs SU1S clau-

(@) NO  5 Msec
(D) termı1ınarıos Msec
© persıdentes Msc.
(d) separantur

(& 1575, 1576, 13508
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qaulıs et super1us ıterum posıtıs volumus invıolabıilıter ob-
Servarı.

onıte 12 Qu1a frater Lodwıcus Klynchart CON.-

ventus Marcburgensı1s 1ın cıvyıtate Magdeburgensı debhıta COLN-

traxıt, QUE nondum persolvıt, 1de1rco dietum ratrem sub1-
C1IMUS PSLC OTaV1OT1LS culpe, incıdat 1DSO facto 1Mme-
14Le pOost estum Chrıstı, 181 aNLEe dıcetum festum solvat
debıta prenomınata. Item ratrem Johannem Albus CONVEeN-

LUuSsS Trajectensıs de stud10 Mediolanensı ı1n bsolvyı
ILUS et (3 Ür PCHA OTaV1lOLIS culpe mıttımus ın Sozatum Ltem
iratrem Johannem Bernowe CONVENTUS Soldinensıs ©
quod CIM superst1it10n1s C1rca ymagınem erucıhxı 6IJ-

cult, prıvamus et C PE& STaVlOr1S culpe conventul (@)
Berlinensı asSsıgNamMus. Item omnıbus singulıs fratrıbus ın
10c0 capıtulı exıstent1bus, qul 160l nOocte SaNCcte CTrUuCIS
tutınıs absentaverunt, S11 precepto SaN CLE obediene1e
iM ponımMus JLULIEN psalterum integraliter dieendum ınira IM
dıes, postquam d SUOS CONvVveNtTtUS redıerunt, hıs umtaXxa

eXcept1s, reverendus pater prıor provinclalıs un C

difinıtorıbus habuerunt EXCUSAatO0OS.
De studılıs et studentıbus. In Magdeborgh ega et

ıspute (D) frater Hengerus P sententlas ibıdem frater Hın-
YT1CUS de Herlıingıa; magıster studentıium {rater Johannes
Barbey, studentes: Tratres Johannes Anghermeyger, Hın-
r1CUS de Molendino, Petrus Heseke CO Johannes W ynter,
Hermannu de Nova Brandebergh, Gerhardus Wye, ymon
Lywardensıs. In Haluerstad ega et ı1spute frater Hın-
Y1CUS Nala sentenc1las ıbıdem frater Volmarus Cr1ıspin],
studentes ratres Everhardus de Werle, Ludolfus de Bol-
SCHL, Hinricus Hollıngh, Thyderıicus Nıgr1. In Ysenaco ega
et dısputet {rater Hermannus W yldunghen, sentfenc1as 1b1-
dem frater Wılhelmus Sunderbart, studentes Tatres Her-
Manı us Ruffa, Hermz_mnus de Gheysmarıa, Hermannus Esch,

(@) conventu Msc
(b) dısputat Mesc. So immer.
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Johannes Rusch, eynaldus Molhusensıis. In Sozato Jegat
et dısputet frater Johannes de Ursna, sentenclas 1bıdem fra-
Ler Johannes de Brılon, studentes ratres Johannes Gheue-
hardı, Conradus Sparre, Johannes Scr1ptor1s, erhardus de
KReysse, Gerlakus Monetarı1, Johannes Wetter. In Lubyk
ega et dısputet frater Thydericus Angermeygher, senten-
t1ıas ıbıdem {rater Hınrıcus oneman O magıster studen-
tı1um frater Johannes Berchus (?), studentes Tratres Johannes
Plusch, Jacobus de Merschem, Stephanus de KRyser, Mathıas
Musch,384  H. Finke  Johannes Rusch, Reynaldus Molhusensis. In Sozato legat  et disputet frater Johannes de Orsna, sentencias ibidem fra-  ter Johannes de Brilon, studentes : fratres Johannes Gheue-  hardi, Conradus Sparre, Johannes Scriptoris, Gerhardus de  Reysse, Gerlakus Monetarii, Johannes Wetter. In Lubyk  legat et disputet frater Thydericus Angermeygher, senten-  tias ibidem frater Hinricus Honeman (?), magister studen-  tium frater Johannes Berchus (?), studentes fratres Johannes  Plusch, Jacobus de Merschem, Stephanus de Ryser, Mathias  Musch, ... Ryp, Hyrpolfus (?), Johannes Lyndenbom, Bernar-  dus de Merseborgh. In Lypz legat et disputet frater Johannes  Saluelt, sententias frater Conradus Gallus, studentes: fra-  tres Hinricus Gladow, Hyllebrandus Stod, Johannes Wltur,  Seghehardus Lupelin, Hinricus Platonis, Hinricus Wynter,  Hinricus Baruete. In Liwardia legat et disputet frater Symon  Grimensis, sentencias ibidem frater Johannes Alhardi, stu-  dentes : fratres Martinus de Gheueris (?), Gerhardus de Cliuis,  Petrus Gomensis, Bartholomaeus de Monte, Nycolaus Oster-  Wyk, Phylippus de Osterholthe. In Trajecto legat et disputet  frater Hupertus Schenke, sententias ibidem frater Nycolaus  de Monte, studentes frater Hupertus de Scedan, Johannes  Borghardi, Bernardus de Cappele, Hinrieus de Hammone,  Johannes de Geysmaria, Johannes Ghyr. De studiis phylo-  sophie. Studium phylosophie ponimus in Hallis. Magister  studentium frater Hinricus Kotwyf, studentes : fratres Symon  Wyldunghen, Johannes de Wynterbergh, Johannes Romanus,  Johannes Arbergh, Hermannus Brunswick, Thydericus Ca-  merarii, Thomas Mersburgensis, Hermannus Emeke. In Tena  magister studentium frater Thidericus de Gutta, studentes  fratres Nycolaus Cruse, Nycolaus Wolderade, Johannes Ha-  selbagh, Hinricus Gyr. In Mynda magister studentium fra-  ter Reynerus de Lubbyk, studentes: fratres Jacobus de  Sweyue (1), Bernardus de Gheyseke, Hermannus et Arnol-  (1) Die erste Erwähnung des berühmten Theologen, Inquisitors  und Historike_1*s Jakob von Soest. Schwefe ist ein Dörfchen bei Soest.EYPD,; Hyrpolfus © Johannes Lyndenbom, Bernar-
dus de Merseborgh. In Lypz ega et disputet frater Johannes
Saluelt, sententlas frater Conradus Gallus, studentes fra-
Lres Hınrıcus Gladow, Hyllebrandus Stod, Johannes Wltur,
Seghehardus Lupelın, Hınrıcus Platonıs, Hınrıcus W ynter,
Hınrıcus Baruete In Lıwardıa ega 26 dıisputet frater ymon
Grimensıs, sentenclıas ıbıdem frater Johannes Alhardı, SOl
dentes ratres Martınus de (+*heuerıs (02), (+>2rhardus de Clıu1s,
Petrus (70mensıs, Bartholomaeus de Monte, Nycolaus Oster-
WYk, Phylıppus de Osterholthe In T’rajecto ega et; dısputet
trater Hupertus Schenke, sententias ibıdem frater Nycolaus
de onte, studentes frater upertus de Scedan, Johannes
Borghardı, Bernardus de Cappele, Hınrıcus de Hammone,
Johannes de Geysmarı1a, Johannes Ghyr De stud1ı1ıs phylo-
sophıe. SAtudiıum phylosophıe ponımus 1n Hallıs. Magıster
studentium frater Hınrıcus Kotwy.  10  9 studentes Tratres Symon
Wyldunghen, ‚JJohannes de Wynterbergh, Johannes Komanus,
Johannes Arbergh, Hermannus Brunswick, Thyderıicus (ja-
merarıl, 'T’homas Mersburgensıs, Hermannus Emeke In Iena
magıster studentıium frater U ’hıderiecus de u  Q, studentes
Tatres Nycolaus Cruse, Nycolaus W olderade, Johannes Ha-
selbagh, Hınrıcus Gyr In Mynda magıster studentıum fra-
ter Keynerus de Lubbyk, studentes Tratres Jacobus de
Sweyue 0 Bernardus de eyseke, Hermannus et Arnaol-

(1) Dıe OYrste Erwähnung des berühmten Theologen, Inquisıtors
un Historikq1*s Jakoh Voxn Soest. Schwefe ist. e1N Dörfchen beı Soest.
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dus de Colon1a, T’hideriecus Gybrak G, Thydericus Dunghel
Antonıus de Ghalen, ‚JJohannes de Bella In Sundıs Ina
Ster studentıum frater Johannes Langhenow, studentes {ra-

menbergh oONan-Lres Symon UOsnabrugensıs, Bertrammus
Nnes de Lıppıa, Johannes Dorstel Johannes Vresmorschen,
Thıiıderıicus Vendman In Strusbergh magıster studentium
frater Arnoldus de Frankenvort studentes ratres Nycolaus
Instiıtorıs, (+erhardus Burow Hermannus Bredeler Petrus
de Sanıs Thyderıcus Aduocatı, Johannes Clamor In Sult:
phanıa mag1ıster studentıum L studentes ratres W alterus
de Leydıs Hınrıcus de Uutsa Thyderıcus de Dynslake,
Thyderıcus de oONnte Johannes de Unna In Norda Ma
Ster studentıum { 3 ater Wyhardus de Helphere ( siudentes
ratres Mathıas de Gochem, optatus (!) Nordensıs, Johannes
Densınk Vrederıcus Wıldeshusensıs, Syfrıdus Bernewater
DE STUDIIS ARCIUM Stucium ArC1LIUIL POH1LMUS otyngen
agıster studentıium frater Conradus Grecus, studentes fra-
Ltres Johannes Lupus Johannes de Cassele Johannes Mılıtis,
Conradus Wreden In Brunswık magıster (studentium) {T9-
ber Fredericus Bokel studentes Tatres Johannes etr.ı
Petrus Mersbergh (+0dfrıidus oue Dominıcus de Buren,
Hınrıcus de Buren In Brema magıster studentıium frater
ycolaus Presul studentes ratres Arnoldus de Qqu1s, Hu-
pertus Luchtemeker, Johannes de KRode, Petrus de SDcepen
In Wartbergh mag1ıster studentium Hınrıcus de Spıra, S5EU-
dentes fratres Rynghelow, Johannes a  e, Euerhardus
de Wetter, Hınrıcus Molhusen In Hamborgh magıster StU-
dentıum frater Bernardus Kreyghe, studentes ratres Con-
radus . ‚ Johannes de W arendorp, T’hyderıcus de Bedelık,
Conradus Meygenhuys, Hermannus de Ourı1a. In Sehusen
magıster studentium {rater

@) Lücke {ü1 den Namen
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Bruchstück des Protokaolls CINES Provinzialkanitels
der s@ächsischen Ordensprovınz (1396-1400).

Leider fehlt VO  S diesem Kapıtel gerade dıie ersSte Zie1ule,
dıe uns Ort Un Ze1t desselben angeben würde. och lässt
sıch DU den dukfragıa obıge Zeıtangabe entnehmen ()
Zunächst aps Boniıfaz (1389-1404). Innerhalb dıe-
SeS$S Zeiıtraumes lässt sıch der termınus ante Q UE dadurch
festlegen, ass dıie och a ls lebend erwähnte Herzogın Ka-
tharına Von (+eldern 1M November 1400 starb ; der termınus
pOost Q UEIN ]ässt, sıch veEr6NSETN, indem sıch AUuUS dem hand-
schrıftlichen Nachlass ‚Jakobs VoNn Soest ın Münster (Msec 156)
ergibt, 2asSs och 1395 baccalaurens ın theolog1a ZeNaNNt
Wird. Das anscheinend sıchere Hülfsmittel des Schlusssatzes
ass 115 1MmM Stich; VOT 1409 ıst ach uUunNnSeTer rühern Luste
eın Provınzlalkapıtel in Soest für dıe ın Betracht kom-
mende Zıe1t gehalten worden. Eın edenken ıst; dabeı nıcht
vorhanden; wıederholt sınd Provinzlalkapıtel für eınen Ort
angekündıgt, und später A US bestimmten (+ründen verlegt
worden.

prıor electus fuıt et conhirmatus et Pr6sSchs exXt1-
terıt Ta eodem, Marcburgensem. Volumus aUtem et ordına-
MUS, quod prıores In 11Ss actıs 2DS0O1Ut1 nullatenus d eadem
(offic1a 1n e1ısdem conventıibus assumantur.

(1 Ich habe irüher gezweıfelt, ob dıe Aufzeichnungen der Suft-
fragla auf der Rückseıte des Blattes VO  S derselben Hand herrührten,
dıe dıe Vorderseıte schrıeb, Dass dıe Schrift gyleichzeıtig Sel, erg1ıbt
ıch auf den ersten Blıck (+enNnauere Vergleichung führt der be-
stimmten Annahme, dass alles VON einer Hand gyeschrıeben ıst. ‚Jeder
Ziweifel, dass sıch autf Vorder- un Rückseıte dasselbe Kap1-
tel handle, ist I, ausgeschlossen.
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ITE ORDINACIONES ADMONICIONES Impriımıs dıyıno
eultuı intendere cupıenNtes volumus et ordınamus, quod 1V1-
HU ofleıum diurnum parıter et NOCctUrNUM, M1S8a, e1 Offi-
e1um beate vırg1in1ıs solıto dieatur 1U xta constitutionem el
ordınarıum s rubrıcarıum ordınıs, d quod ofie1ıum volu-
ILUS Tratres cottıdie CONVEeNTE, magıstrıs 10 theolog1a, dıfA-
nıtorıbus capıtulorum generalıum, Inquısıtorıbus et ector1-
bus actu legentıbus dumtaxat except1s, Q UOS tamen ın OM1-

ho(rtamur), QquateNus 1 sequela chor1ı et 1n a l1ı1s exempla
0Na prebeant, precıpıentes priorıbus sCu presıdentıbus CON-
ventuum ST DeNA SUSPENS1IONIS a‚ h Offic10, ut DeL abstınen-
t1am panıs et aque Seu) a l1ııs pen1ıtencl1s cCOgant fratres ad
dietum oflc1um dıyınum, 117 premi1ttıtur iındefectabılıter CON-

ven1ıre, addıcıentes, quod antıphona < Sub tuum presıdium
OÜ decantanda fuerit, {(lexıs)Xyen1ıbus USQUuUE C cConfug1ImMus
iıncelusıve sollempnıter et a lta [0161> devotıus Cantetur, et quod
ratres Licentiatı 3, eıyıtatem S1u1b PeN& OTaVlOrIS culpe d
secundum sıg9num v(ertere) et a m1ıssam ( redıre tenean-
GUur., Oppositum facıentes volumus, quod prı0res HOL possınt
infra quındenam Aales Su eadem DPCeNA ad eıyıtatem l1ıcen-
t1are. Item volumus, quod nullus frater cCcCoNventum SUUD

sıne S1111 presıdentis Licent1ıa petita narıter eT btenta AX1Ire
auUt per ecıyıtatem et 124Ss SOLlus SINe SOC1O nostr1 ordınıs
discur(rere aut) S1ne talı SOC1LO 111L1ADeT©6 presumat S11 D&
culpe OTaVlOr1S, addıeientes SUu eadem PCNA, alıquıs fra-
Ler monaster1a. SOTOTUMM NnOostrarum absque specılalı lıcent1ı2
prlor1s nostrı provınclalıs al S1111 v1icarıl vısıtare audeat
alıquo mMmOodo, magıstrıs ın theolog1a et dıfinıtorıbus Capl-
ulorum generalıum e Inquisıtor1bus umtaxXxa except1s.
Item volumus et ordinamus, quod. lectores theoloz1ae,
Qqu1 decem aNN1S SaCcCrakllı theolog1am NON legerunt, nullum
alıum quartium sententi1arum legere presumant et Q UO-
lıbet dıe e(gan S11 DPSeNA prıvatıonıs omnıum oratıarum,
lectorıbus huıiusmodi CONSUETLArUM, Q Ua incıdant 1DSO facto
opposıtum facıentes, mag1ıstrıs in theolog1a et patrıbus 19R
vinclae dumtaxat eXcept1s. Studium FrOMOVEIF6 cupıentes
volumus ei ord.inamus‚ quod lectores philosophıe et artıum
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et sıngzulı studentes dısponant a respondendum, Q u1-
lıbet ın facultate SUug, questionem ın Prox1mo0 capıtulo Su
PCHA absolutionıs stud10 ILtem volumus et ordınamus, quod
nullus presıdens SMCUNY UG ratrem 1n 11Ss actıbus DEI
lıtteras mM1ıSSUmM PIO stud10 vel conventualı assıgnatum ultra
termınum sıbı assıgnatum retınere presumat Su PeNA culpe
OTaV1Or1S, addıcıentes, quod studentes a tardıus sınt ın CON-

v(ent1ibus), d QUOS m1ss1ı SUnT, ın festo omNnNıum sanctorum
et ınde NO  B recedant aNte festum Petr1 et Paulı Su DeHQ
ante dıceta Ltem volumus et ordınamus quod frater SEeNU PIG-
sıdens (bona,) SEeNU clynodıa aUT reddıtus S11 CONventuUS absque
sc1ıtu (a) et omn1ıum senN1o0rum conventus et v1carıl
natıonıs vendere aUT 110 UOCUHMIY UE modo alıenare P6-
sumat, NC prebendarıum sıne CONSECELSUüU provinclalıs vel SU1
V1Ccarıl valeat acceptare. Alıoquin opposıtum facıendo 1NCUr-
rat STaVlOr1S et 0Na S1IC alıenata... teneantur prO-
prL1S subspensıs, addıeientes sub eadem DENag, quod nullus
frater nOsStre provincıe portat pecun1as secularıum DEr terras
UT re  1LUS et pecun1as UT res aut) clynodıa deponat apud

EXTtIra obedientiam nostr1ı ordınıs constıitutos Su
ante dıceta et quı1a secundum regulam habıtus nostrı

NO  b d(ecet em volumus ei; ordınamus, quod sıngzulı Pr10-
res sSub PCH&A SUSpeNS1ON1S a‚ h offec10 Inquırant dılıgenter et
examınent vestes ratrum 1n quolibet capıtulo culparum

secundum formam 1n nNOostrıs constitutionıbus CEXPTESSANl.
I1tem volumus et ordınamus, quod {ratres, qu1ı MCO predıcant
6C a hoc habıles fuerunt, quod (19 16C confess1ıcones au(dıant)
101516 19 capıtulo habeant

De t$ud1ılıs et studentıbus In Magdeburg ega et

dısputet reverendus pater magıster Petrus Sanıs 1 SsSCcMH-

(a) ıtu Msc
(b) So überÄüssig wıederholt.

(3 Hıer könnte uch Sams gelesen werden ; ber ist, unzwel-
elhaft derselbe, der e1m WarhbhzProvınzialkapıtel 1379 vorkomm(.
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entıas iıbıdem frater Har (a) Horsteman, magıster studen-
tıum Henrıcus Storm (studentes fratres) Petrus Krle, He
helmus TLOornOoVv, Lambertus Gedenık, Johannes Nyho, Ko-
bertus de Hagen Groningensis 0), Q UEM Groningensibus
pPrO studente aSsıZNaMusS, Johannes W ale, (+0swınus de
Merue Honnele, Hermannus CC) Thoueller, Johannes Br1x11,
Q UEIL Harlemensıbus PrOo studente assıgnamus, Nycolaum
ust In Halberstat legat et dıisputet frater Ludemannus,
quı prius sententias iıbıdem (d) Magıster studentium {rater
Herman Corner AD studentes Tratres Nycolaus Swıigelde,
Henrıicus Walberg, Johannes Heuestriıden CD Johannes
Kruse, Ludolfus Brandenberg, Johannes (Lu)deghe, Nyco-
laus Rabose In Brunsvich ega eit ısputet frater erts-
berg, sentent]ıas 1ıbıdem Hermannus de Nym, Q UL de stud10
ColonıJjensı reVOCaMmMus, studentes TrTatres Thıdericus Hermes-
LOTD, Johannes Kmersle, Albertus Pa...starbrede, Conradus
Garmer, Johannes Kreyger. In Halberstat ega et dısputet
frater Kobertus de Dımerden, sententıas iıbıdem frater Pau-
Ius Lapızıda, studentes Tratres Johannes HarmeDominikaner-Gesch. im XIII. u. XIV. Jahrh.  389  tentias ibidem frater Har (a). Horsteman, magister studen-  tium Henricus Storm... (studentes fratres) Petrus Erle, Wil-  helmus Tornov, Lambertus Gedenik, Johannes Nyho, Eg-  bertus de Hagen Groningensis (b), quem Groningensibus  pro studente assignamus, Johannes Wale, Goswinus de  Merue,.. Honnele, Hermannus (c) Thoueller, Johannes Brixii,  quem Harlemensibus pro studente assignamus, Nycolaum  Rust. In Halberstat legat et disputet frater Ludemannus,  qui prius sententias ibidem (d) ... Magister studentium frater  Herman Corner (1), studentes: fratres Nycolaus Swigelde,  Henricus Walberg, Johannes Heuestriden (?), Johannes  Kruse, Ludolfus Brandenberg, Johannes (Lu)deghe, Nyco-  laus Rabose. In Brunsvich legat et disputet frater H. Herts-  berg, sententias ibidem Hermannus de Nym, quem de studio  Coloniensi revocamus, studentes : fratres Thidericus Hermes-  torp, Johannes Emersle, Albertus Pa...starbrede, Conradus  Garmer, Johannes Kreyger. In Halberstat legat et disputet  frater Egbertus de Dimerden, sententias ibidem frater Pau-  lus Lapizida, studentes : fratres Johannes Harme ... Kymeke,  Hinricus Ureden, Nycolaus Swigel, Hil. Cyne, Bernardus  Nordensis. In Brema legat et disputet frater Jacobus Dus-  borgh, sententias ibidem frater Symon Yshardi, magister  (studentium...) de Dockeym, studentes: fratres Bertoldus  de Salina, Henricus Haluelt, quem Bremensibus pro stu-  dente assıgnamus, Johannes Vilrandus de Docheym, Jo-  hannes Petri, Johannes. Blombe(rg) ....nebicze, Conradus  (a) So mehrmals. Ob Hartungus?  (b) Msc. Gniens. mit übergeschriebenem O.  (c) Undeutlich.  (d) Msc. qui priuss. s. ibidem f.  (1) Der bekannte Historiker, der hier zum erstenmal genannt wird.  Ich habe schon in den Mittheilungen des Instituts für österreichische  Geschichtsforschung hierauf aufmerksam gemacht. Vergl. Zeitschrift  f. Geschichtswissenschaft IX, 295..  Röm. Quart.-S. 1894.  27Kymeke.
Hınrıicus Ureden, ycolaus Sw1gel, Hıl Cyne, Bernardus
Nordensıs. In Brema ega et dısputet frater Jacobus' Dus-
borgh, sentent]as 1ıbıdem {rater Symon Yshardı, magıster
(studentium... de Dockeym, studentes Tatres Bertoldus
de Salına, Henrıcus Haluelt, q UEL Bremensıbus PrO S5U-
dente assıgNamus, Johannes Vılrandus de Docheym, JO=
hannes Petrı, Johannes Blombe(rg) ‚...neb1icze, Conradus

(@) So mehrmals. Hartungus ?
(D) Msc. Gnıiens. mıiıt übergeschrıiebenem
©) Undeutlıch.
(d) Msec, qu1 PrIuss. iıbıdem

(1) Der bekannte Hıstoriker, der hıerZ erstenmal genannt wiırd.
Ich habe schon ın den Mıttheilungen des Instituts für österreichısche
Geschichtsforschung hıerautf auimerksam gemacht. Verg]l, Zeitschrift

Geschichtswissenschaft I  9 95.

Rom. Quart.-S. 1894, '(
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Eckenhagen, Har Berstrade., In Mynda ega et ıspute
frater Petrus W erst(r)aten, sententias ıbıdem frater Nvco
Iaus redeken, magıster studentıium frater JJohannes de ' "'re-
mMONn18, studentes (fratres...) JTohannes Welıx, W ernerus de
Horne, Bernardus rant, Hermannus Megherhusen Ma (a)
KRafen, ‚Tohannes Meynghuzen. In ZY0sato ega et dısputet
frater Bernardus aber, sententiıas (ibıdem Herman Lude,
magıster studentıum {rater Johannes Brole, studentes ‚ fratres
Johannes de Ceruo, Stephanus Stelwyt, Hınrıcus Beruelt,
Hinrıcus Boc, Johannes Starwlede, ‚Johannes Mur, oONan-
11658 Bıno.. de Depnenem b); Ludolfius de Kulenbore. In
Erphordia Jegat et dısputet frater e), studentes Tatres
Arnoldus Werben, Jacobus Arnoldı, Arnoldus Herthen, Nı-
colaus de Astıiınchus, Johannes alterhus, Bernardus Kode,
Hınrıcus Stoneberg, Johannes Kushon, Rey (d) Hıllıconıs,
Wyhardus de W era. In Molhusen eg et ıspute Con-
radus Wıt (sententıas 1bıdem) frater Sampson, magıster
studentium frater A ppollonıus Trajectensıs, studentes: {ra-
Gres Johannes Molt, Conradus alsa, Herman Kussenrant,
Har olhusen, Bertoldus de Densteyde, Conradus Spal-
I1InNGC. In Lupz ega et dısputet frater Hınrieus Grusen, SeN-

entlas iıbıdem frater Fredericus Doner, QUEIM Molhusensıibus
Pro studente assıgznamus

Ista SUNT suffrag1a PrÖO V1Vvıs:! Pro sanctıssımo ın
Chrısto patre dom1no, domıno Bon1facıo papa nono q u1-
lıbet Sacerdos tres m1ssas. Pro venerabılı colleg10 domıno-
S cardınalıum quıilıbet Sacerdos Lres M188as., Item PTrO
domınıs archiep1scop1s Maguntino, Colonı1ensı, 'Treverensı
quıilıcet sacerdos tres M1SSas. Ltem pro © dominıs ep1SCO-

(@) Martınus?
(D) Depenen ?
© Lücke 1 Mec.
(d) Reynardus, Reynoldus?
(©) Ausgelassen 1 Msc
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P1S (Hıl)densemensi, Bremensı , Traiectensi, Nuembur-
&ens], PTO conservatorıbus nostr1 Ordın1s, quılibet sacerdos
uas m1ssas. Item DTro colle Erphordensi HOS atıs
quılıbet sacerdos Gres m1ssas, Item PTrO consulıbus €) G1YV1-
tatıs Krphordensıs, Mulhusensis et DrO ceter1s, qu1 prıorı
SUNTG recommendatı, quıilıbet sacerdos tres m1ssas. I1tem PTObono statu OTrOrum nostrarum ın Cronswich et; Wyda
a lııs sororıbus nOstre provıncıe quılıbet Ssacerdos duas m1ssas.
em DFO ONO SLAatlı Frıisie quılıbet SaCcerdos tres M1S83s.
Ltem DIO venerabılibus (2) et iıllustribus (b) ducıbus (+elrie
et Julıe 1, PFO domına Kateriına (3) duciıssa Gelrıe (qualı-
bet) Sacerdos Uuas M1S8as. ILtem PrO domina eitc

Ista SUuNt suffragla PrO mortuls: Pro sanct1ıssımıs
natrıbus dom1n1s, domiınıs Grregor10 ONO Urbano quınto,
Urbano SeEXtO (C)) quilıbet Sacerdos vres M1SS9as, Ltem) PDTO
venerabılıbus patrıbus domi1ni1s, domınıs sanctı Ciriacı
et Tiıburtino (4) olım cardınalıbus ordınıs quılıbet Sacerdos
Lres m18sas. Ltem PrFo domıno eP1SCOPO Maguntinensi (Ira-
tre nos)tro defuneto quılıbet sacerdos HEN M1S83s8, ILtem PFO
Margareta (9) comitissa quondam Hollandıe quılıbet el-

(a) Wiıederholt Msc
(D) Lustrıbus Msc
(C) Das Msc. braucht bald arabısche, bald lateinische Zıffern. Hın-

ter dem ersten Urbano STO. e1Nn Zieichen, das alg 1L, ber uch als
arabısche des Jahrhunderts gelesen werden kann; hınter dem
zweıten Urbano steht 6 9

(D Irrıe unter dıe Bıschöfe gyesetzt
(2) So wahrscheinlich, weıl mehrere Miıtgelieder des Geldernschen

Hauses damals dem geıstlichen Stande angehörten.
(3) (+emahlın Wılhelms VE Von Jülich-Berg, gestorben 1l No-

vember 1400
(4) Msc., hat sanctı (hacı Vıburtino. Über Nıcolaus Caraccıoli G1-

tulı Cyrlacı ın "T*hermis presbyter cardınalıs, gyestorben 15389, un:
Phiılippus de Ruüßnıs Tiburtinus vgl Quetiıf-Echard I 696 un 6592

(5) Wahrscheinlich dıe 1387 gyestorbene (+2mahlın Albrechts
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dos uas M1S8Sas. Ltem pPTrO Petro fl1ı0 et Johanna reg(1s
Bo)&mi1e lıa quilıbet Sacerdos uas M1SSAS.

Predicatores generales facımus reverendum patrem fra-
trem Johannem Milıtis, magıstrum 1n theolog1a, dıfinıtorem
presentis capıtulı, ıtem reverendos patres Tratres Jacobum
Sweue et; Symonem de Dyponem (D) mag1ıstros 1n theologıa,
1ın raga et ın Erphordia regentes; et ratrem Euerhardum
Divıtıs sentenclas... Contribuec1ıo0 iıntegra detur isto aANNO.,

DeffÄnıitor generalıs oapıtulı reverendus magıster Klerus SCcO-
nevelt 2), Cul ratrem Jacobum de Sveue, magıstrum ın
theolog1a, SOC1UM assıgnamus. Ddequens capıtulum poNıMUS
ın 0 zato 1n festo natıyıtatıs virg1in1s.

(T} Diepenen ? Mır ist dıe Persönlichkeit unbekannt
(2) Eın bekannter Inquıisıtor, der besonders ın Lübeck wiıirkte.,


